
Gudrun Pausewang: 
Die Wolke 

(7. bis 10. Klasse) 
 
Tschernobyl ist fast vergessen, da geschieht 
ein Reaktorunfall in Grafenrheinfeld - die 
Bundesrepublik hat ihren SuperGAU. Die 
Behörden beschwichtigen, doch in der 
Bevölkerung bricht Panik aus. Die 14jährige 
Janna-Berta und ihr kleiner Bruder Uli sind 
völlig schutzlos den schrecklichen Folgen 
der Katastrophe ausgeliefert.  
 
„Die Wolke“ ist ein schonungsloses Buch, 
das die Folgen eines Atomunfalls in aller 
Härte zeigt. Es polarisierte bei seinem 
Erscheinen die Öffentlichkeit. Rita Süßmuth, 
die damalige Familienministerin, verlieh ihm 
1988 den Deutschen Jugendliteraturpreis mit 
den Worten, dass politische Streitkultur ein 
wichtiger Bestandteil jedes demokratischen 
Systems sei. 

 
„Die Wolke“ wurde unter der Regie von Gregor Schnitzler erfolgreich 
verfilmt: 2006 ausgezeichnet mit dem Bayerischen Filmpreis in der 
Kategorie „Bester Jugendfilm“ und 2007 nominiert für den Deutschen 
Filmpreis in der Kategorie „Bester Kinder- und Jugendfilm“. 
 
München: Süddeutsche Zeitung, 206 Seiten 
 
 
Der Klassensatz enthält: 
 
► gebundene Bücher in gewünschter Stückzahl (max. 35) 
► 1 DVD (FSK 12) 
 
► 1 gelbe Mappe mit Unterrichtsmaterial 
► 1 Praxis Lesen: z.B. Gudrun Pausewang, AOL Verlag (46 S.)  
► 1 Materialien zur Unterrichtspraxis, Ravensburger (23 S.) 
► 1 rote Mappe „Die Wolke“ - Filmheft 
 
 
 
Dieser Klassensatz ist eine Spende der VR-Bank Würzburg 


